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Anhang zur Jahresrechnung 2022

Landkreditkonto

Orientierung gemäss Art. 10 des Reglements über das Landkreditkonto (Bilanzkonto 1080.80) 
Kreditlimite CHF 2 Mio.

Übersicht

Objekt: 	 Acker, Wiese, Weide, Gartenanlage
Lage:	 Schäfliwiese Dussnang
Parz.-Nrn.	 138/314
Fläche	 9 716 m²	
Kaufdatum: 	 14.06.2007

Bemerkungen / Zone
Bauland / öffentliche Zone / Zone W2

Kaufpreis Bestand 01.01.2022 Zuwachs (+) / Abgang (–) Bestand 31.12.2022

CHF   645 615.00 CHF   909 178.35 CHF   + 1 239 821.65 CHF   2 149 000.00
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Revisionsbericht 
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viele Leute motiviert. Sie wussten nicht, das 
Fischingen jubiliert.
Geruhsam und sicher erreichen wir trotzdem 
Luzern. Da herrscht Chilbi; oh wie gern wären 
wir noch etwas geblieben, um auf dem Riesen-
rad durch die Lüfte zu fliegen.
Doch einmal geht auch ein so grossartiger Tag 
seinem Ende zu. Präsi Bosshart hat verdient 
seine Ruh’. Hast uns zielstrebig, wie unsre Ge-
meinde, sicher geführt! Drum dir ein grosser 
Applaus und Dank gebührt!!

Planung
Nach Jahren der Arbeit war es im Herbst 
2022 endlich soweit. Die revidierte Orts-
planung der Politischen Gemeinde wurde 
vom Departement für Bau und Umwelt ge-
nehmigt. Am Baureglement musste indes 
bei der Materialisierung der Dächer in Dorf- 
und Weilerzone noch eine kleine Ergänzung 
gemacht werden. Diesen Zusatz haben die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger an 
der Gemeindeversammlung im November 
dann genehmigt. Somit verfügt die Ge-
meinde für die nächsten Jahre wieder über 
ein Instrument, das mit den gesetzlichen 
Vorgaben des Planungs- und Baugesetzes 
übereinstimmt. In einem nächsten Schritt 
sind auch sämtliche Sondernutzungspläne 
zu überarbeiten und der Gemeinderat hat 

die Überprüfung der Kleinsiedlungen an die 
Hand zu nehmen.
Im Ortsteil Fischingen konnten die Arbeiten 
für die Festlegung der Gewässerraumlinien 
und die Revision der Baulinien abgeschlossen 
werden. Im Rahmen der öffentlichen Auflage 
sind keine Einsprachen eingegangen, wes-
halb sich die Planungsgrundlagen aktuell zur 
Genehmigung beim Kanton befinden. Insge-
samt verfügt die Gemeinde über Gewässer 
von rund 43 km Länge. In Etappen werden 
in den nächsten Jahren auch für die noch 
fehlenden Abschnitte die Gewässerräume 
festgelegt.

Verwaltung
Nach Ende der Pandemie kehrte die Verwal-
tung in den Normalbetrieb zurück. Mitte Jahr 
konnte erfreulicherweise mit Michael Ventura 
die neue Stelle des Leiters Tiefbau, Energie 
und Umwelt besetzt werden. Künftig ist er die 
erste Ansprechperson, wenn es um Anliegen 
im Bereich Strassen, Tiefbau oder um Themen 
im Bereich Umwelt geht.
Nach den personellen Turbulenzen im Werk-
hof ist es gelungen, sämtliche Stellen wieder 
zu besetzen. Nach den Sommerferien haben 
Sepp Huldi als Teamleiter und Arnold Dönni 
als Mitarbeiter ihre Aufgaben angetreten. 
Nach den guten ersten Monaten hoffen die 
Verantwortlichen sehr, dass im Werkhofteam 
nunmehr wieder Stabilität und Ruhe einge-
kehrt ist.

Soziales
Der Nettoaufwand bei der wirtschaftlichen 
Sozialhilfe blieb im vergangenen Jahr auf 
einem stabilen Niveau. Die robuste wirt-
schaftliche Situation mit einer geringen 
Arbeitslosenquote spiegelte sich auch in die-
sem Bereich wieder. Gegen Ende Jahr sind 
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jedoch vermehrt Anfragen für wirtschaftliche 
Sozialhilfe eingegangen. Einer der Gründe 
dafür könnte in den steigenden Kosten für 
die Lebenshaltung liegen.
Durch den Ukraine-Krieg musste auch unsere 
Gemeinde eine Vielzahl an Flüchtlingen auf-
nehmen. In den ersten Monaten hielten sich 
teilweise 45 Menschen aus der Ukraine in 
Fischingen auf und mussten durch die Sozia-
len Dienste betreut und unterstützt werden. 
Weil viele dieser Flüchtlinge noch im Schul-
alter waren, war auch die Volksschule extrem 
gefordert. Bis Ende Jahr hatte sich die Situ-
ation wieder etwas stabilisiert und die Ge-
meinde unterstützte noch 23 Ukrainerinnen 
und Ukrainer. Die weitere Entwicklung wird 
sehr vom weiteren Kriegsverlauf abhängig 
sein. 
Parallel dazu war und ist auch bei den übri-
gen Asylsuchenden ein markanter Anstieg an 
Gesuchen zu verzeichnen. Es ist davon aus-
zugehen, dass in den kommenden Monaten 
wieder mehr Asylsuchende durch die Ge-
meinde aufgenommen werden müssen.

Nach knapp einem Jahr intensiver Planungs-
arbeit und intensiven Vorbereitungen wer-
den seit dem 1. Januar 2023 die Sozialen 
Dienste der Gemeinden Bichelsee-Balterswil, 
Eschlikon und Fischingen unter einem Dach 
als «Soziale Dienste Süd» geführt.
Das zukunftsträchtige Kompetenzzentrum 
erfüllt die durch Bund und Kanton vorge-
schriebenen Aufgaben. Durch das vergrös-
serte Team wird wertvolles Fachwissen brei-
ter abgestützt, das Dienstleistungsangebot 
ist langfristig gesichert und die Erreichbar-
keit verbessert. Die beteiligten Gemeinden 
profitieren von gegenseitigem Knowhow.

Finanzen
Dank der guten Ergebnisse in den Vorjah-
ren konnte der Steuerfuss in den letzten vier 
Jahren von 68 % auf 60 % gesenkt werden. 
Auch der Rechnungsabschluss 2022 zeigt 
aufgrund höherer Steuererträge und Aufwer-
tungsgewinnen wiederum ein sehr erfreuli-
ches Ergebnis. Die Details zur Jahresrechnung 
sind in den einzelnen Bereichen ausführlich 
kommentiert.
Die Gemeinde Fischingen steht aktuell auf 
einem soliden finanziellen Fundament. Dieser 
Umstand sollte es ermöglichen, den Steuer-
fuss mittelfristig mindestens auf dem jetzigen 
Niveau belassen zu können.
Zum Schluss bedanke ich mich bei allen Be-
hördenmitgliedern, Funktionären und den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die im 
vergangenen Jahr geleistete Arbeit.

René Bosshart, Gemeindepräsident



53

Gemeindekanzlei

Sitzungen Gemeinderat
Im Jahr 2022 haben 13 ordentliche und vier 
Zirkulationssitzungen sowie eine Klausurta-
gung stattgefunden. Mit Beginn des neuen 
Jahres ist der Gemeinderat digital unter-
wegs und die Sitzungen werden papierlos 
durchgeführt. Die Änderung der bisherigen 
Gewohnheiten erfordern Zeit, Geduld und 
etwas Übung. 

In den einzelnen Ressortberichten der Ge-
meinderäte und der Geschäftsleitung finden 
Sie Informationen zu den behandelten Ge-
schäften. Beschäftigt haben den Gemein-
derat u.a. die Themen Strommangellage, 
Rahmennutzungsplanung, Bildung Kompe-
tenzzentrum Soziale Dienste Süd, 50-Jahr-
Jubiläum, Verkehrssicherheit, behinderten-
gerechter Umbau der Bushaltestellen. Mit 
Inkraftsetzung des neuen Baureglementes 
per 1. November 2022 ging das Amt der 
Baubewilligungsbehörde vom Gemeinderat 
an die Baukommission über. Der Gemein-
derat informiert monatlich in den Fischinger 
Infos in der Regi die Neue über seine Tätig-
keit. Alle 12 Ausgaben der Fischinger Infos 
finden Sie auch auf unserer Homepage  
www.fischingen.ch/Gemeinde/Fischinger 
Infos.

Gemeinderat Elmar Stillhart hat auf den 
31. Mai 2022 seine Demission als Mitglied 
des Gemeinderates eingereicht. Am 15. Mai 
2022 wurde Markus Hirzel aus Dussnang für 
die Restdauer der Amtsperiode 2019/2023 
als Ersatzmitglied gewählt.  

Bereits am 27. November 2022 fanden die 
Erneuerungswahlen für die Gemeindebehör-

den für die neue Legislatur 2023/2027 statt. 
Alle Funktionen: Gemeindepräsidium, Ge-
meinderat und Geschäftsprüfungskommis-
sion konnten im 1. Wahlgang besetzt werden. 
Die 10 Mitglieder des Wahlbüros wurden in 
stiller Wahl durch den Gemeinderat gewählt. 
Die neue personelle Zusammensetzung fin-
den Sie auf den Seiten 86 bis 88 in dieser 
Botschaft. 

Klausurtagung 
Am 18. November 2022 führte der Gemein-
derat seine Klausurtagung in der Waldhütte 
Hofholz durch. In der zu Ende gehenden Le-
gislatur wurden die definierten Legislaturziele 
2019–2023 überprüft. In vielen Bereichen 
konnten die gesetzten Ziele erreicht werden 
und der Gemeinderat ist auf Kurs. Zudem gibt 
es Themen, die in der neuen Legislatur weiter-
verfolgt werden. 

Kurzzusammenfassung Legislaturziele
 Finanzen
Steuerfusssenkung während der Legislatur: 
8 % 

 Tourismus / Naherholungsgebiet 
Die neu gebildete Tourismuskommission 
hat ihre Arbeit aufgenommen und weitest-
gehend die Aufgaben des ehemaligen Ver-
kehrsvereins übernommen. 

 Entwicklung Gemeinde- / Ortsplanung 
Mitte 2022 wurde nach jahrelanger Arbeit 
die revidierte Ortsplanung endlich geneh-
migt. Das angesteuerte Ziel vom massvollen 
Wachstum wurde übertroffen (siehe Grafik 
Bevölkerungsentwicklung Seite 69)

 Ver- und Entsorgung 
Der angestrebte Zusammenschluss mehre-

Jahresbericht der Gemeinde 2022
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rer Versorgungsgesellschaften zur neuen 
Genossenschaft Energie Fischingen ist ge-
lungen. 

 Gesundheit 
Das geplante Alterskonzept wurde bisher 
noch nicht in Angriff genommen. 

 Freizeit Gesellschaft 
Mit dem neuen Vereinsunterstützungskon-
zept leistet die Gemeinde finanzielle Beiträge 
an die Jugendarbeit. 

 Öffentliche Sicherheit/Verkehr 
Die Einführung von Tempo-30-Zonen in ver-
schiedenen Quartieren ist bewilligt und die 
Umsetzung erfolgt schrittweise.  

 Energie/Umwelt 
Mit dem Start des Projektes Erarbeitung 
eines Gesamtenergiekonzeptes (Energie-
richtplan) wurden die ersten Weichen ge-
stellt, um die definierten Legislaturziele Er-
höhung der Energieeffizienz, die Nutzung 
erneuerbarer Energien und den schonen-
den Umgang mit den natürlichen Ressour-
cen zu erreichen.

 Kommunikation 
Mit den monatlichen Fischinger Infos in der 
Regi die Neue und der Einführung des News
letters informiert die Gemeinde regelmässig 
über aktuelle Themen. Der Gemeinderatskafi 
wurde (auch pandemiebedingt) nicht einge-
führt.  

Gemeindeversammlungen
Am 14. Juni wurde die Rechnungsgemeinde
versammlung und am 17. November die Bud-
getgemeindeversammlung, jeweils im An-
schluss an die Schulgemeindeversammlung, 
durchgeführt. Die Stimmbeteiligung lag bei 
4 bzw. 4,5 %. Die Rechnungsgemeindever-
sammlung wurde anlässlich des 50-Jahr-
Jubiläums mit einem feinen Apéro riche abge-
rundet. Die Gemeindeversammlungen waren 
geprägt von sachlichen und regen Diskussio-
nen. Alle vorgelegten Geschäfte wurden vom 
Souverän angenommen. 

Jungbürgerfeier 
Nach Ende der Pandemie ist es dem Ge-
meinderat ein Anliegen, wieder im 2-Jahres-
Rhythmus eine Jungbürgerfeier durchführen. 
Die nächste Feier ist im Jahr 2023 für die Jahr-
gänge 2004/05 geplant. 

50-Jahr Jubiläum 
Wir verweisen hier auf den ausführlichen Be-
richt des Gemeindepräsidenten (S. 48 bis 52). 

Flurkommission
Die Flurkommission hat im Jahr 2022 nicht 
getagt.

Hedwig Schick, Gemeindeschreiberin
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Ressort Energie und Umwelt 

Gewässerunterhalt
Der Gewässerunterhalt in der Gemeinde 
Fischingen erfolgt gemäss Gewässerunter-
haltskonzept. Im Berichtsjahr konnten wieder 
verschiedene Projekte umgesetzt werden.

Auch die Pflege der Ufergehölze ist Sache der 
Gemeinde und wird gemäss Unterhaltskon-
zept umgesetzt. Leider muss immer wieder 
festgestellt werden, dass Anstösser selber 
aktiv werden und keine fachgerechten Pfle-
gemassnahmen vorgenommen werden, was 
besonders bei Hochwasser zu negativen Aus-
wirkungen mit hohen Kosten führen kann. Vor 
der Ausführung solcher Tätigkeiten ist immer 
mit dem Revierförster Kontakt aufzunehmen, 
damit die notwendigen Massnahmen frühzei-
tig abgesprochen werden können.

Invasive Neophyten
Seit 2012 werden die invasiven Neophy-
ten digital erfasst und an den bekannten 
Orten behandelt. So wurden auch dieses 
Jahr in den allermeisten Fällen die Pflanzen 
geschnitten und das Schnittgut in der KVA 
Bazenheid fachgerecht entsorgt. Um das 
weitere Ausbreiten der nicht erwünschten 
Pflanzen zu verhindern, sind alle Bürger auf-
gerufen, im eigenen Umfeld die entspre-
chenden Problempflanzen korrekt im Keh-
richt zu entsorgen.

Unterhaltskommission
Die GZ Schurten steht kurz vor dem Ab-
schluss. Damit diese aufgelöst werden 
kann, muss der zukünftige Unterhalt für die 
Flur- und Waldstrassen sowie Entwässerun-
gen im Perimeter der GZ Schurten geregelt 
werden. In diesem Zusammenhang hat der 

Gemeinderat die Unterhaltskommission be-
auftragt eine Lösung zu erarbeiten, welche 
den Unterhalt über das ganze Gemeinde-
gebiet einheitlich regelt. Die dazu notwen-
digen Arbeiten wurden im Berichtsjahr auf-
genommen.

Im Gebiet «Setzi» Strickhof hat sich die Wald-
strasse bedrohlich abgesenkt. Auf Empfeh-
lung verschiedener Fachpersonen mussten 
umgehend Massnahmen eingeleitet werden, 
um ein weiteres Abrutschen der Strasse und 
des Geländes zu verhindern. Mit der Fassung 
des Hangwassers aus dem Wald konnte die 
Ursache in grosser Tiefe behoben werden, 
sodass die Waldstrasse saniert werden 
konnte. An den Sanierungskosten haben sich 
das Forstamt TG sowie der Grundeigentümer 
beteiligt.

Neben den ausserordentlichen Unterhalts-
arbeiten konnten im Berichtsjahr auch der 
periodische Unterhalt wie das Mulchen der 
Strassenböschungen, das Lauben der Wald-
strassen sowie der generelle Unterhalt der 
Entwässerungsleitungen ausgeführt werden. 
Der Perimeterbeitrag 2022 betrug unverän-
dert CHF 35.–/ha und Jahr.

Die Unterhaltskommission ist bestrebt, den 
Unterhalt der Flur- und Waldstrassen sowie 
Entwässerungen kostengünstig durchzufüh-
ren. Die Grundeigentümer und Bewirtschaf-
ter können dazu beitragen, wenn die Anlagen 
schonend benutzt und festgestellte Schäden 
frühzeitig der Unterhaltskommission gemel-
det werden.

Feuerbrandkontrolle
Seit dem 1. Januar 2020 gilt in der Schweiz 
ein neues Pflanzengesundheitsrecht. Die 
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Bestimmungen dazu sind in der Pflanzen-
gesundheitsverordnung festgehalten.

Die neuen Bestimmungen regeln die be-
sonders gefährlichen Schadorganismen 
(Quarantäneorganismen) neu. Davon sind 
auch die Gemeinden betroffen. Grundsätz-
lich gilt, dass Quarantäneorganismen durch 
die Pflanzenschutzdienste des Bundes, der 
Agroscope und der Kantone überwacht und 
bekämpft werden müssen. Bekämpfungs-
massnahmen von Quarantäneorganismen 
werden vom kantonalen Pflanzenschutz-
dienst angeordnet. Im Kanton Thurgau wer-
den zurzeit 12 Quarantäneorganismen über-
wacht. Bekämpfungsmassnahmen sind mo-
mentan keine nötig.

Die grosse Änderung für die Gemeinden be-
trifft den Feuerbrand. Feuerbrand ist neu ein 
geregelter Nicht-Quarantäneorganismus. 
Der Bund hat diesen Organismus im Rahmen 
der neuen Pflanzengesundheitsverordnung 
zurückgestuft und die Überwachung und Be-
kämpfung neu geregelt.

Die Gemeinde Fischingen ist der Obstbau-
zone 2 zugeteilt. In Bezug zu Feuerbrand 
bestehen in dieser Zone keine Pflichten 
mehr. Durch die Gemeinde finden keine 
Kontrollen mehr statt. Es besteht keine 
Bekämpfungspflicht. Ausgewählte Be-
triebe führen im Rahmen der Selbstkontrolle 
Überprüfungen in ihren Kernobstbeständen 
durch und bekämpfen den Feuerbrand in 
Absprache mit dem Pflanzenschutzdienst.

Trotzdem sind Selbstkontrollen weiterhin 
wichtig und können mit dem Pflanzenschutz-
dienst abgesprochen werden. Das Pflanzver-
bot des Bundes für Photinia und Cotoneaste-

rarten bleibt hingegen in der ganzen Schweiz 
bestehen!

Natur- und Heimatschutz
Für die erschwerte Bewirtschaftung von ge-
schützten Naturobjekten konnten 2022 wie-
derum Beiträge ausgerichtet werden. An 13 
Eigentümer oder Bewirtschafter, mit insge-
samt 26 Objekten, wurde ein Gesamtbetrag 
von CHF  3368.00 ausgerichtet. An diesen 
Kosten hat sich der Kanton Thurgau mit 50 % 
beteiligt.

Zusätzlich zu den Beiträgen des Bundes 
können weiterhin auch Beiträge für die er-
schwerte Nutzung oder Zugänglichkeit, zur 
Verbesserung und Aufwertung von Natur-
objekten bei der NHG-Fachkommission an-
gemeldet werden. Formulare sind auf der 
Gemeindeverwaltung erhältlich.

Altlastenkataster – Kehrichtdeponien
Auf dem Gebiet der Gemeinde Fischingen 
wurden 2007 die Kehrichtdeponien «Schär-
libach» und «Sunehof» im Sinne des Umwelt-
schutzgesetzes und der Altlasten-Verordnung 
in den Kataster der belasteten Standorte (KbS) 
des Kantons Thurgau aufgenommen. Die Poli-
tische Gemeinde Fischingen ist als Verursa-
cherin der Belastungen verpflichtet, die bei-
den Standorte mit Voruntersuchungen abzu-
klären. Nach Abschluss der historischen und 
technischen Untersuchungen wurden durch 
das Amt für Umwelt (AfU) für beide Stand-
orte Detailuntersuchungen angeordnet. Auf 
der Grundlage der Detailuntersuchungen 
sind dann allfällige Sanierungsvarianten aus-
zuarbeiten und zu evaluieren.

Jahresbericht der Gemeinde 2022
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Altlastenkataster – Schiessanlagen
Das Amt für Umwelt (AfU) hat die Sanierung 
aller Schiessanlagen bis Ende 2025 angeord-
net. 2021 konnte die Schwermetallsanierung 
der Schiessanlage Au abgeschlossen wer-
den. Nun stehen noch die Sanierungen der 
Schiessanlagen «Neuschür» in Fischingen 
und «Brüggis» in Oberwangen an, welche bis 
Ende 2025 ebenfalls saniert werden müssen.

Kommunale Energieplanung
Als Legislaturschwerpunkt 2019–2023 hat 
der Gemeinderat im Bereich Energie und 
Umwelt eine Erhöhung der Energieeffizienz, 
die Nutzung erneuerbarer Energien und den 
schonenden Umgang mit den natürlichen 
Ressourcen definiert. Die Ziele und Mass-
nahmen sollen mit der Erstellung eines Ener-
gierichtplans sowie eines Gesamtenergie-
versorgungskonzepts behördenverbindlich 
festgelegt werden. Nach Inkraftsetzung der 
Ortsplanungsrevision hat die Arbeitsgruppe 
Energie sich im Berichtsjahr im Wesentlichen 
mit der Beschaffung der Grundlagendaten 
sowie der Potentialabschätzung befasst. Die 
ersten Erkenntnisse haben gezeigt, dass der 
Weg zu «Netto Null CO2» auch für die Ge-
meinde Fischingen anspruchsvoll werden 
wird und das Ziel nur mit einer Kombination 
von verschiedenen Massnahmen erreicht 
werden kann.

Gemeinderat Alfons Brühwiler

Jahresbericht der Gemeinde 2022
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Ressort Versorgung und  
Entsorgung  

Versorgung
Die Grundversorgung für Elektrizität und 
Wasser ist in der Gemeinde Fischingen an 
die entsprechenden Werke delegiert. Diese 
sind zuständig für die Versorgung und Quali-
tätssicherheit der ihnen zugeteilten Gebiete 
innerhalb der Gemeinde.
Die Versorgungswerke von Energie 
Fischingen und Elektra Vogelsang haben im 
vergangenen Jahr wiederum dafür gesorgt, 
dass die Kunden über das ganze Jahr mit Ener-
gie und Wasser einwandfrei versorgt wurden. 
Diese setzen sich stets für eine einwandfreie 
Qualität und lückenlose Lieferungen ein. Ob-
wohl die Preisentwicklung der Energiekosten 
in den letzten Monaten Sorge bereitet hat, 
haben sich die Werke sehr bemüht, einen 
möglichst moderaten Preisanstieg an die 
Kundinnen und Kunden weiterzugeben. Das 
Thema Strommangellage und die damit ver-
bundene Gewährleistung der Versorgungs-
sicherheit beschäftigte Behörden und Werke 
gemeinsam und wird sie wohl auch im aktu-
ellen Jahr weiter begleiten.
Durch die Zusammenführung der Werke im 
vergangenen Jahr wurden auch im Bereich 
der Wasserversorgung kleinere Synergienut-
zungen von Quellausgleichen und Einspei-
sung im Pumpwerk Scheidweg erzielt.
Das grosse Engagement und die sehr gute Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde wird herz-
lich verdankt.

In der Tiefbaukommission werden die zukünf-
tigen Projekte in Zusammenarbeit mit den 
Versorgungswerken koordiniert. Grundlage 
dazu bietet die Mehrjahresplanung für den 
Werterhalt, sowie die laufende Zustands-

überwachung der Strassen mit der dazu ge-
hörenden Finanzplanung und Erschliessungs-
planung. Durch die Besetzung der neuen 
Stelle Leiter Tiefbau, Energie und Umwelt ist 
nun auch intern sehr viel Fachwissen im Stras-
senbaumanagement und der Projektierung 
vorhanden. Verschiedene Projekte wie z.B. 
die Umsetzung von Tempo-30-Zonen und 
die Aktualisierung vom Unterhaltskonzept 
der Strassenentwässerung wurden gestartet.

Für den Unterhalt der zahlreichen Strassen 
und Wege setzt sich das neue Team des 
Werkhofs tagtäglich ein, damit diese den Be-
nutzern in gutem Zustand zur Verfügung ste-
hen. Herzlichen Dank dafür im Namen des 
Gemeinderates.

Zentrales Thema in der Versorgung ist auch 
die ständige Überwachung der Wasserquali-
tät in der Gemeinde. Mit Selbst- und Labor-
kontrollen prüft der Brunnenmeister stich-
probenartig die Einhaltung der gesetzlichen 
Anforderungen. In den Proben wurde mehr-
heitlich einwandfreie Qualität festgestellt. Bei 
kleineren Abweichungen der Normvorgaben 
konnten mit gezielten Massnahmen (z.B. Spü-
len) die Normwerte wieder erreicht werden.

Jahresbericht der Gemeinde 2022
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Hinweise zur Wasserqualität sind auch unter 
www.trinkwasser.ch aufgeschaltet. Dank 
dem unermüdlichen Einsatz der verantwort-
lichen Personen in den Werken weist die Ver-
sorgung in unserer Gemeinde die grösstmög-
liche Zuverlässigkeit und Sicherheit in der ge-
forderten Qualität aus. Allen Beteiligten und 
im Speziellen dem Brunnenmeister gebührt 
dafür der Dank der Öffentlichkeit.

Entsorgung
Die Infrastruktur der Abfallentsorgung mit 
Unterflurbehältern wird laufend den verän-
derten Bedürfnissen angepasst. Der Zweck-
verband Abfallverwertung (ZAB) in Bazen-
heid entwickelte sich in den letzten Jahren 
vom Entsorger zum Energie- und Wärmelie-
feranten sowie zum Produzenten von neuen 
Wertstoffen. Damit wurde die Wirtschaft-
lichkeit des Unternehmens laufend verbes-
sert und dies ermöglicht auch, die Tarife der 
Abfallgebühren während den letzten Jahren 
unverändert zu belassen. Auch im Jahr 2022 
wurde die Papier- und Kartonsammlung 
ebenfalls durch den ZAB in vier Sammlungen 
im Gemeindegebiet organisiert. Die Menge 
ist mit 31 Tonnen erneut leicht rückgängig 
gegenüber dem Vorjahr. Die Spezialsamm-
lungen von Metall und Glas sind ebenfalls 
leicht rückgängig gegenüber dem Vorjahr. 
Grund dafür sind unter anderem die Abga-
bemöglichkeiten der Wertstoffe an andere 
Recyclingbetriebe in der Umgebung.
Die fachgerechte Entsorgung und Trennung 
von einzelnen Wertstoffen ist ein wesentlicher 
Bestandteil der Nachhaltigkeit zur Schonung 
unserer Umwelt und den Ressourcen, zudem 
fliesst der Erlös der Sammlung durch den ZAB 
direkt zurück in die Gemeinde. Der Gemein-
derat bedankt sich für jeden Beitrag in diesem 
Bereich. 

Im Kanalisationsnetz werden jährlich die nöti-
gen Arbeiten zum Werterhalt von Bauwerken 
und Leitungen vorgenommen. Dazu gehören 
nebst dem Spülen von Leitungen auch die 
ständige Überwachung und Wartung der An-
lagen. Im vergangenen Jahr konnte die «Ge-
nerelle Entwässerungsplanung (GEP)» durch 
das Planungsbüro abgeschlossen und somit 
in die Auflage- und Genehmigungsphase 
übergeben werden.
Die übergeordnete Aufgabe der Reinigung 
des verschmutzten Wassers besorgt der Ab-
wasserverband Oberes Murgtal (AVOM) in 
der Abwasserreinigungsanlage (ARA) Mün-
chwilen. Die Verbandsgemeinden wirken mit 
je einem Vertreter in der Betriebskommission 
des AVOM mit. Damit ist die Koordination 
zwischen dem Kanalisationsnetz der Ge-
meinde und dem übergeordneten Gemein-
deverband optimal gewährleistet. Das Aus-
bauprojekt des AVOM ist weiterhin in Arbeit; 
mit diesem soll die Kapazität der zukünftigen 
Anforderungen im gesamten Entsorgungs-
gebiet ausgebaut werden und die Anlage 
auf einen aktualisierten technischen Stand 
gebracht werden.

Die Grüngutentsorgung in der Gemeinde 
Fischingen erfolgt über den Sammelplatz 
beim Forsthof. Im vergangenen Jahr wurden 
rund 880 Tonnen Grüngut angeliefert. Kom-
post in guter Qualität steht für die Einwohne-
rinnen und Einwohnern zur Selbstabholung 
bereit. 

Jahresbericht der Gemeinde 2022
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Gemeinderat Hanspeter Lutz

Einige Vergleichszahlen aus dem Bereich Versorgung und Entsorgung 

Jahr 2021 Jahr 2022

Ertrag aus Quell- und Grundwasser 529 050 m3 427 290 m3

Wasserverbrauch in Fischingen 249 281 m3 267 286 m3

Kehrichtmenge pro Einwohner (ZAB) 181 kg 175 kg

Papier und Kartonsammlung (ZAB) 39 000 kg 30 960 kg

Metallsammlung (ZAB) 13 000 kg 9 200 kg

Altglas pro Einwohner (ZAB) 33 kg 31 kg

Grüngutsammelplatz Forsthof 1038.86 t 887.26 t
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Ressort Sicherheit und Verkehr 

Feuerwehr 
2022 war ein ruhiges Einsatzjahr für die 
Feuerwehr. Im Berichtsjahr kam es insgesamt 
zu elf Einsätzen. Es handelte sich um eine 
Tierrettung, eine Brandbekämpfung, sechs 
technische Hilfeleistungen sowie drei Was-
serwehreinsätze. Hierfür wurden total 223 
Einsatzstunden benötigt. 
Nach den pandemiebedingten Einschrän-
kungen konnte die Schlussübung am 27. Ok-
tober wieder ordnungsgemäss durchgeführt 
und mit einem geselligen Zusammensein 
begangen werden. Die Jubiläumspräsente 
wurden durch den Kommandanten, bzw. den 
Gemeinderat persönlich überreicht. 

Beförderungen
	– zum Unteroffizier: Matthias Grimm,  

Marco Kappeler
	– zum Oberleutnant: Armin Kellenberger, 

Ueli Bosshart 
	– zum Kommandanten: Daniel Meuri

Arnold Dönni übergab das Kommando der 
Feuerwehr nach 7 Jahren Amtszeit an seinen 
Nachfolger Daniel Meuri.

Dienstjubiläen
	– 5 Jahre:   �Daniel Neuweiler, Selina Clavuot,  

Remo Fürer, Florian Schatt, 
Alexander Senn

	– 10 Jahre: �Adrian Brühwiler, René Bürge, 
Michael Kistler

	– 15 Jahre: Daniel Camenzind 
	– 20 Jahre: Pascal Dätwyler, Urs Bosshart
	– 30 Jahre: Hugo Senn 

Austritte
	– Rico Liebergsell, Nicola Hürlimann,  

Christian-Mihai Inacu, Silvan Reifler,  
Samuel Sturzenegger, Dominic Hug,  
Dominik Sturzenegger

Feuerwehr-Pension
	– Hugo Senn (nach 30 Jahren), Martin Kägi 

(nach 16 Jahren)

Verbunden mit dem Adventsfenster wurde 
am 5. Dezember der Rekrutierungsabend 
durchgeführt. An diesem Anlass konnten 9 (!) 
neue Mitglieder für die Feuerwehr gewonnen 
werden. 

v.l. André Meile, Daniel Meuri, Armin Kellen-
berger, Ueli Bosshart

Jahresbericht der Gemeinde 2022
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Zivilschutz 
Die Zivilschutzregion Hinterthurgau (ZSR 
HTG) führte im Juli/August zwei Workshops 
zu den Grundlagen und Organisationsstruk-
turen eines Notfalltreffpunktes (NTP) durch. 
Ziel eines NTP ist es, für die Bevölkerung im 
Falle einer Havarie, Katastrophe oder Notlage 
innert zwei Stunden eine Anlaufstelle zu er-
richten, um die Einwohner der Gemeinde bei 
einem Grossereignis zeitnah und umfassend 
zu informieren. Der Notfalltreffpunkt unserer 
Gemeinde wird im Foyer der Hörnlihalle er-
richtet. 
Die 10 Vertragsgemeinden der ZSR HTG wur-
den aufgefordert, die materielle und perso-
nelle Unterstützung der Notfalltreffpunkte 
sicherzustellen sowie einen Probegalopp zur 
Errichtung des NTP durchzuführen. Am 12. 
September verteilte der Kanton zudem das 
Merkblatt «Ihre Anlaufstelle im Ereignisfall» 
in alle Haushalte. Das Merkblatt kann im Ge-
meindehaus bezogen werden.
 
Regionaler Führungsstab (RFS)
Der Ukraine-Krieg beeinflusste auch die 
Agenda und Aktivitäten des regionalen (und 
kantonalen) Führungsstabes. Der RFS be-
fasste sich im vergangenen Jahr aufgrund der 
politischen Entwicklung im Krisengebiet mit 
den Auswirkungen einer Strommangellage 
auf die Region. In einem Workshop mit der 
Gemeinde wurde am 14. Oktober der «Be-
trieb der kritischen kommunalen Infrastruktu-
ren in einer Strommangellage» thematisiert 
und diskutiert. Bereiche wie Trinkwasserver-
sorgung, Löschwasserreserve, Treibstoffbe-
schaffung, Einsatz von Notstromgeneratoren 
wurden auf breiter Ebene diskutiert und über-
prüft. 

Sirenenalarm 
Beim gesamtschweizerischen Sirenentest 
vom 2. Februar 2022 sind keine Fehler auf-
getreten. 

Verkehr
Für die Busverbindung Nr. 734 Wil – 
Fischingen wurden folgende Kennzahlen für 
das Jahr 2022 ermittelt: 

	– Passagiere 225 467 (+ 10,9 %)
	– Personenkilometer 1 252 878 (+ 11.0 %)
	– Fahrplankilometer 158 106 km. Nach 20 

Uhr fahren die Linien 733 und 734 kombi-
niert und werden als separate Linie erfasst. 
Die kombinierte Linie kommt im vergange-
nen Jahr auf ein Total von 44 790 km.

Der Kanton Thurgau setzt den gestaffelten 
Umbau der behindertengerechten Bushal-
testellen an weiteren Standorten in der Ge-
meinde fort. Die geplanten Buswartehäus-
chen an den Haltestellen Sonnenhof und 
Scheidweg werden 2023 im Zusammenhang 
mit den Anpassungen und Strassensanierun-
gen in Angriff genommen.
Tempo 30 wurde als weitere Etappe an der 
Schulstrasse und in Vogelsang eingeführt. Als 
nächstes steht die Realisierung des Projekts 
an der Haushaldenstrasse, der Schärlibach-
strasse und in Oberwangen bevor.

Gemeinderat Markus Hirzel
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Ressort Gesellschaft  
und Gesundheit

Tourismuskommission 
Die Tourismuskommission blickt auf ein in-
tensives Jahr zurück. Im Zusammenhang mit 
dem 50-Jahr Jubiläum durfte die Kommis-
sion verschiedenste Aufgaben übernehmen. 
Ganz im Zeichen des neuen Gemeindeauf-
tritts werden nach und nach alle Ruhebänke 
in der Gemeinde Fischingen mit der neuen 
Plakette nachgerüstet. Im Weiteren präsen-
tierte die Tourismuskommission an der Ein-
weihung der geographischen Mitte der Ge-
meinde Fischingen die neue Erlebniskarte. 
Diese löste unterschiedliche Reaktionen aus. 
Von super bis völlig daneben war alles zu hö-
ren. In verschiedenen Gesprächen konnten 
die einzelnen Wogen geglättet werden. Die 
Tourismuskommission ist aber zusammen 
mit dem grössten Teil der Bevölkerung über-
zeugt, dass diese Karte eine Bereicherung für 
unsere Gemeinde ist. An dieser Stelle noch-
mals ein ganz grosses Dankeschön an die 
Hauptakteure, es war ein toller Einsatz, den 
sie geleistet haben.
Ein Thema, das nicht nur im Zusammenhang 
mit der Erlebniskarte immer wieder zu reden 
gibt, ist die Benutzung der Wanderwege 
durch Biker. Das Waldgesetz besagt klar, 
dass nur auf befestigten Wegen gefahren 
werden darf. Wann ein Weg als befestigt 
einzustufen ist, darüber scheiden sich die 
Geister. So oder so, bin ich überzeugt, dass 
mit etwas Rücksicht aufeinander auch dieses 
Problem zu lösen ist. In Zukunft wird es kaum 
zu vermeiden sein, dass die Wanderer ihre 
geliebten Wege verschiedentlich mit den 
Bikern teilen müssen. An einigen Stellen 
hat die Gemeinde bereits Hinweistafeln mit 
dem Vermerk «Wanderer haben Vortritt» 

aufgestellt, bei Bedarf werden weitere fol-
gen.
Ein besonderes Lob verdienen einmal mehr 
unsere fleissigen Helfer, die die Wander-
wege und Feuerstellen unterhalten. Dürfen 
wir uns doch dank ihrer Arbeit das ganze Jahr 
an hervorragend gepflegten Wanderwegen 
erfreuen.
Erstmals wurden an zwei Orten Ökotois auf-
gestellt. Eines beim Parkplatz Au, das andere 
beim Grillplatz Sedelegg. Diese werden alle 
zwei Wochen durch die Vermieterfirma ge-
reinigt und geleert. Das Konzept mit den 
Hobelspänen bewährt sich sehr gut. Selbst 
bei heissem Wetter wurden kaum Geruchs-
immissionen festgestellt. Da dieses Angebot 
an beiden Standorten gut genutzt wurde, 
bleiben die WC’s auch zukünftig aufgestellt. 

Die Tourismuskommission kann nun auf ihr 
erstes Aktivjahr zurückblicken. Aus den vie-
len Ideen, die in einer ersten Sitzung aufs 
Papier gebracht wurden, konnte die Kom-
mission 2022 die Realisierung der ersten 
Projekte in Angriff nehmen. Priorität hatte 
der Wunsch, unsere schöne Landschaft der 
Bevölkerung näher zu bringen. Ganz nach 
dem Motto: «Was uns Einheimischen ge-
fällt, gefällt sicher auch unseren Gästen.» 
Als erstes Projekt wurde eine Karte erstellt, 
die verschiedene schöne Routen für Wan-
derer und Routen für Velofahrer oder Biker 
beinhaltet. Alle Routen wurden von einer 
Delegation abgefahren oder abgewandert. 
Dadurch war es möglich, zu jeder Route 
eine Beschreibung über Länge, Zeitbedarf 
und Höhenunterschiede zu erstellen. Die 
Ergebnisse sind in die neue Erlebniskarte 
eingeflossen, welche am Einweihungsfest 
zur geographischen Mitte der Gemeinde 
Fischingen präsentiert wurde.

Jahresbericht der Gemeinde 2022
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Gesundheit  
Die Spitex Regio Tannzapfenland darf ein-
mal mehr auf ein erfolgreiches und zugleich 
herausforderndes Jahr zurückblicken. Finan-
ziell schliesst das Jahr 2022 mit einem klei-
nen Gewinn ab. Eine Schwankungsreserve 
in der Rechnungslegung vermag über-
grosse Abweichungen in den Abschlüssen 
auszugleichen.
Die beiden Gemeinden Wängi und Ricken
bach wurden erfolgreich in die Organisation 
eingebunden. 
Der ausserordentliche Aufwand durch die 
Corona-Lage wird mit rund CHF  52 000.00 
ausgewiesen.

Mahlzeitendienst  
Der Mahlzeitendienst in der Gemeinde 
Fischingen versorgte auch im vergangenen 
Jahr unsere betagten Bewohnerinnen und 
Bewohner mit Mahlzeiten. 23 Fahrerinnen 
und Fahrer verteilten 1311 Portionen. Die Fah-
rerinnen und Fahrer waren bei jedem Wetter 
unterwegs und legten gesamthaft 3538 km 
zurück. Im Vergleich zum letzten Jahr hat die 
Zahl der Mahlzeiten, wie auch die gefahre-
nen Kilometer, leicht abgenommen. Allen ein 
herzliches Dankeschön für den tollen Einsatz.

Perspektive Thurgau  
Perspektive Thurgau bietet Hilfe und Bera-
tungen in den verschiedensten Lebenslagen. 
Bei Problemen in allen Bereichen des Sucht-
verhaltens, wie auch bei Paar-, Beziehungs- 
und Familienproblemen und vielen anderen 
Herausforderungen im Leben ist die Perspek-
tive die richtige Adresse um Hilfe zu holen. 
(https://perspektive-tg.ch)

Vereine  
Ein herzliches Dankeschön gebührt unseren 
vielfältigen Vereinen. Durch ihre Vereinstätig-
keiten und speziell durch ihre Veranstaltun-
gen beleben sie den Alltag in der Gemeinde 
in besonderem Masse. Unsere Dorfkultur 
wäre nicht das, was sie ist, gäbe es unsere 
vielen Vereine nicht. Von Alt bis Jung, für alle 
gibt es ein Angebot. 
So übernehmen unsere Vereine auch eine 
riesige Aufgabe in der Jugendarbeit. Für 
viele Jugendliche ist das Vereinsleben eine 
Art Lebensschule. So lernen unsere Jungen 
in den Vereinen u.a. sich in die Gesellschaft 
einzugliedern. Ganz wertvoll finde ich das vor 
allem beim Übergang vom Jugendlichen zum 
Erwachsenen. In dieser Phase kann ein Verein 
ein ideales Umfeld sein, sich langsam der Er-
wachsenenwelt anzuschliessen.

Parkbad an der Murg   
Das Parkbad kann auf eine super Saison zu-
rückblicken. Das Wetter spielte hervorra-
gend mit, die rund 16 000 Eintritte werden 
wohl als rekordverdächtig den Eintrag in die 
Bücher finden. Trotz der grossen Besucher-
zahl schliesst die Rechnung mit einem mini-
malen Minus ab. Die immer grösser werden-
den Ansprüche an Hygiene und Sicherheit 
verlangen nach mehr Personal und machen 
sich dementsprechend bei den Kosten be-
merkbar. Die Planungsarbeiten für die neuen 
Garderoben- und Kioskanlagen sind auf Kurs. 
Die Kommission konnte kürzlich aus den vier 
eingereichten Vorschlägen das Siegerprojekt 
auswählen.

Bundesfeier
Diese stand ganz im Rahmen des 50-Jahr Ju-
biläums. Der Gemeindepräsident berichtet 
in seinem Jahresbericht ausführlich darüber. 
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Besten Dank allen Helferinnen und Helfern 
im Hintergrund.

Neujahrsapéro
Endlich konnte auch der Neujahrsapéro wie-
der durchgeführt werden. Ebenso durften 
wir wieder drei Ehrungen für ausserordent-
liche Leistungen vornehmen. So rettete der 
kleine Junge Eric Schindler die Groppen 
(Fische) davor, durch Wasserknappheit zu 
sterben. Nadine Keller durften wir für ihre 
hervorragenden Ergebnisse im Tennissport 
ehren und Martin Widmer verdiente sich die 
Anerkennung durch seine Platzierungen an 
den Marathonläufen. Dem Team vom Restau-
rant Brückenwaage gebührt ein Dankeschön 
für den köstlichen Apéro und der Concordia 
Fischingen für die Umrahmung des Anlasses.

Gemeinderat Godi Siegfried

Jahresbericht der Gemeinde 2022
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Geschäftsleitung

Neuer Auftritt
Mit dem Start ins Jubiläumsjahr am 1. Januar 
2022 wurde der neue Auftritt der Gemeinde-
verwaltung durchgängig in allen Bereichen, 
intern und extern, umgesetzt. Das Wappen 
wurde ersetzt durch das neue Logo, welches 
in der Bevölkerung unterschiedliche Diskus-
sionen auslöste. Unabhängig vom neuen 
Logo der Gemeinde behält das amtliche 
Wappen der Gemeinde Fischingen weiterhin 
seine Gültigkeit. 

Sitzungen
Im Jahr 2022 hat sich die Geschäftsleitung zu 
20 Sitzungen getroffen, um ihre operativen 
Führungsaufgaben in fachlicher, finanzieller 
und personeller Hinsicht sicherzustellen.

Personelles
Mit der Aufhebung der Covid-19 Massnah-
men konnte die Verwaltung zurück in die neue 
Normalität kehren. Die Mitarbeitenden der 
Gemeindeverwaltung schätzen den direkten 
Mitarbeiter- und Kundenkontakt, so dass Ho-
meoffice so gut wie kein Thema mehr ist und 
nur noch situativ in Anspruch genommen wird.

Personelles
Personalbestand 31.12.2022:

Bereich
(ohne Lehre,  
Reinigung, Friedhof, 
temporäre Ausstel-
lungen)
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Verwaltung einschl. 
Gemeindepräsidium

2 8 0 10

Werkhof 2 1 0 3

Werkhof
Nach den Kündigungen von Eduard Keller 
und Sandro Forrer konnten zum 1. August 
2022 die beiden Vakanzen mit den ortsansäs-
sigen Personen Sepp Huldi (Teamleiter) und 
Arnold Dönni (Mitarbeiter Werkhof) wieder-
besetzt werden. Hoch motiviert hat das neue 
Werkhofteam sich an die Arbeit gemacht und 
sich Schritt für Schritt in den Aufgabenbe-
reich des Werkhofes eingearbeitet. Zudem 
durfte Ali Gjukaj im Berichtsjahr sein 20-jähri-
ges Dienstaltersgeschenk entgegennehmen.

Personelles Verwaltung
Erfreulicherweise konnte die neu gebildete 
Stelle Leiter Tiefbau, Energie und Umwelt 
ebenfalls auf den 1. August 2022 mit Michael 
Ventura besetzt werden. Die Einarbeitung 
in das breite Aufgabengebiet erfolgte zü-
gig durch die bisherigen Verantwortlichen, 
so das Michael Ventura rasch zur neuen An-
sprechperson im Bereich Tiefbau, Energie 
und Umwelt wurde. 

Die durch den Ukrainekrieg ausgelöste 
Flüchtlingswelle hat die Sozialen Dienste 
ausserordentlich gefordert. Um die Betreu-
ung der ukrainischen Flüchtlinge sicherzu-
stellen, wurde einerseits das Pensum der 
Leiterin Soziale Dienste, Doris Eggel, erhöht 
und andererseits Marina Schlegel als Betreu-
ungsperson in einem Teilpensum temporär 
angestellt.
Doris Eggel hat Ende des Jahres ihren wohl-
verdienten Ruhestand angetreten. Während 
neun Jahren hat sie die Sozialen Dienste sehr 
kompetent unter dem Leitgedanken «Hilfe 
zur Selbsthilfe» geführt. Ihre Nachfolge hat 
am 1. November 2022 Iris Lindemann Krüsi 
angetreten. Sie wechselte zum 1. Januar 2023 
in das neu gegründete Kompetenzzentrum 
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«Soziale Dienste Süd» nach Eschlikon und 
wird von dort die Klienten der Gemeinde 
Fischingen betreuen (siehe Bericht des Ge-
meindepräsidenten, S. 48–52).

Die Gemeindeschreiberin arbeitet aus ge-
sundheitlichen Gründen seit August in einem 
reduzierten Pensum. Die Aufgabenerledi-
gung ist mit interner Unterstützung sicher-
gestellt. 

Rahel Traber, Leiterin Einwohnerdienste und 
Leiterin der AHV-Gemeindezweigstelle, hat 
ihre Weiterbildung zur Sozialversicherungs-
fachfrau mit eidg. Fachausweis sehr erfolg-
reich abgeschlossen. Sowohl unsere Ein-
wohner als auch die Verwaltung profitieren 
von der erlangten Fachkompetenz.

Erneuten Mutterfreuden sah unsere Leiterin 
vom Steueramt, Alexandra Steiner entgegen. 
Die Stellvertretung wird noch bis Ende März 
2023 durch Eliane Haldemann und Diana 
Venturini sichergestellt.

Um die AG-Attraktivität zu erhöhen, hat der 
Gemeinderat zum 1. Januar 2023 bei der be-
ruflichen Vorsorge Wahlpläne eingeführt. Mit 
dieser Neuausrichtung erhält der Arbeitneh-
mer eine moderne und flexible Pensionskas-
senlösung.

Fischinger-Gewerbeausstellung FIGA
Am 1. Wochenende im September fand die 
Fischinger Gewerbeausstellung FIGA erst-
mals in Dussnang an der Frohsinnstrasse statt. 
Das OK der Gemeindeverwaltung, unter der 
Federführung von Silvia Eilinger und Hans-
Peter Lorenz, hat mit Unterstützung des ört-
lichen Gewerbes einen attraktiven Stand zum 
Jubiläumsjahr der Gemeinde auf die Beine 

gestellt. Die zahlreichen Standortvorzüge 
unserer Gemeinde wurden auf vielfältige 
Weise präsentiert und von den zahlreichen 
Besuchern gewürdigt.  

 

OK-Mitglied Silvia Eilinger bei der FIGA-Eröff-
nung 

OK-Mitglied Hans-Peter Lorenz und Lukas 
Flück, Mitglied Tourismuskommission
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Gastgewerbe
Patenterteilungen und Bewilligungen im Be-
richtsjahr 2022:

	– Restaurant Tannzapfen, Beherbergungs
betrieb mit Alkoholausschank

	– Seminarhotel Kloster Fischingen, Beher-
bergungsbetrieb mit Alkoholausschank

	– Park-Café Dussnang, Wirtschaft mit Alko-
holausschank

	– Wirtschaft zum Scheidweg Fischingen, 
Wirtschaft mit Alkoholausschank

	– Restaurant Schuel Au, Gelegenheitswirt-
schaft mit Alkohol

	– Imbiss/Pizzeria Rössli, Gelegenheitswirt-
schaft mit Alkohol (Umwandlung provisori-
sche in eine definitive Bewilligung)

SBB Tageskarten-Gemeinde
Nach der pandemiebedingten Sistierung des 
Angebotes hat der Gemeinderat im Sommer 
2022 eine Wiederaufnahme geprüft. Das An-
gebot in der bisherigen Form wird Ende 2023 
eingestellt. Ab 2024 sollen die Gemeinden 
von einem neuen Angebot profitieren. Ge-
stützt auf diese Ausgangslage verzichtet der 
Gemeinderat auf eine Wiederaufnahme. Er 
wird zu gegebener Zeit die Aufnahme des 
neuen Angebotes ab 2024 prüfen. 

Hedwig Schick, Gemeindeschreiberin

Reges Treiben am Stand (Nageln, Memory, Wettbewerb)
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Einwohnerdienste

Ausländische Bevölkerung nach Staatszugehörigkeit am 31.12.2022
Ausländische Bevölkerung nach Staatsangehörigkeit

am 31.12.2022

Deutschland 
40%

Italien 8%
Österreich 4%

Ungarn 6%

andere EU/
EFTA-Staaten 

24%

Drittstaaten 
18%

Bevölkerungsstatistik
Der Bevölkerungsbestand der Politischen Gemeinde Fischingen zählte am 31.12.2022 total 
2 925 Einwohnerinnen und Einwohner, davon 1492 Männer (51 %) und 1433 Frauen (49 %). Der 
Ausländeranteil beträgt 9,1 %. Die Gemeinde verzeichnete per 31.12.2022 einen Zuwachs von 
66 Personen (+ 2,3 %) im Vergleich zum Vorjahr 2021.
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Altersstruktur per 31.12.2022Altersstruktur am 31.12.2022

Todesfälle Männer Frauen davon Ausländer davon in der 
Gemeinde verstorben

19 8 11 1 6

Trauungen CH / CH CH / Ausl. Ausl. / Ausl. davon in der 
Gemeinde getraut

13 11 1 1 4

Geburten Knaben Mädchen davon Ausländer Mehrlingsgeburten
29 15 14 0 0

Scheidungen davon Ausländer
10 2

Zivilstandsereignisse im Jahr 2022

Jahresbericht der Gemeinde 2022

Einwohnerdienste
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Zivilstand am 31.12.2022

ledig 42,7% 

Zivilstand am 31.12.2022

verheiratet 46,7% 

verwitwet 3,9% 

geschieden 6,6% 

in eingetragener
Partnerscha� 0,1% 

aufgelöste  
Partnerscha� 0,0%
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Hundekontrolle
Am 31.12.2022 waren 306 Hunde (ohne Tierheime o.Ä.) in der Gemeinde Fischingen regis-
triert. Die Hundesteuer für einen Hund beträgt CHF  80.00 und für jeden weiteren Hund im 
gleichen Haushalt CHF 140.00. Im Jahr 2022 wurden CHF 29 010.00 Steuereinnahmen gene-
riert, welche für die Aufwendung der Leerung und Entsorgung der Hundekotsäcke sowie der 
kostenlosen Bereitstellung von Hundekotsäcken diente.

Weitere Auswertungen finden Sie auf der Homepage https://statistik.tg.ch unter Gemeinde-
portraits.
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Die AHV-Gemeindezweigstelle ist Auskunft- 
und Anlaufstelle für die Einwohnerinnen und 
Einwohner sowie Schnittstelle zur kantonalen 
Ausgleichskasse. Der Aufgabenbereich der 
Gemeindezweigstelle umfasst neben der 
Auskunftserteilung die Entgegennahme und 
Weiterleitung von Korrespondenzen, Abga-
bestelle der Formulare und der dazu gehöri-
gen Merkblätter, Mitwirkung bei der Beschaf-
fung der Unterlagen für die Festsetzung der 
ausserordentlichen Renten, Mitwirkung bei 
der Ermittlung der Einkommens- bzw. Ver-
mögensverhältnisse der Selbständigerwer-
benden und der Nichterwerbstätigen sowie 
Mitwirkung bei der Erfassung aller Beitrags-
pflichtigen.

Für die Erfüllung dieser Aufgaben wurde die 
Gemeinde durch die kantonale Ausgleichs-
kasse für das Jahr 2022 mit CHF  5073.00 
entschädigt.

Leistungen
Jeder Anspruch auf eine Geld- oder Sachleis-
tung muss mit einem amtlichen Formular, wel-
ches bei der AHV-Gemeindezweigstelle oder 
im Internet unter www.svztg.ch zu beziehen 
ist, angemeldet werden. Die AHV-Gemeinde-
zweigstelle hilft Ihnen die richtigen Formulare 
auszudrucken und auszufüllen.

Die kantonale Ausgleichskasse hat im 
Berichtsjahr 2022 total CHF 7 399 748.00 an 
310 RentnerInnen mit Wohnsitz in der Poli-
tischen Gemeinde Fischingen ausbezahlt 
(2021: CHF  7 456 975.00 an 313 Rentner
Innen). Die Ausgaben verteilen sich wie folgt 
auf die verschiedenen Leistungen und Renten:

Bezüger- 
Innen

Total  
in CHF

AHV-Renten 264 5 676 427.00

IV-Renten 46 775 935.00

Ergänzungs-
leistungen zur 
AHV und zur IV

53    829 350.00

Hilflosenent
schädigung zur 
AHV und zur IV

12 118 036.00

Mitglieder
Ende 2022 waren folgende Mitglieder aus 
der Gemeinde Fischingen der kantonalen 
Ausgleichskasse angeschlossen:

2022

135 Selbständigerwerbende ohne Personal

51 Selbständigerwerbende mit Personal

65 juristische Personen

98 nichterwerbstätige Beitragspflichtige

Jahresbericht der Gemeinde 2022

AHV-Gemeindezweigstelle
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Bestattungsamt

Statistik Bestattungsamt

Im Jahr 2022 hat das Bestattungsamt 23 Todesfälle bearbeitet (inkl. Auswärtige).  
16 Bestattungen erfolgten auf den Friedhöfen in der Gemeinde.

2022 2021 2020

Kath. Friedhof Au

Erdbestattungen 0 0 0

Urnenbeisetzungen 2 0 0

Paritätischer Friedhof Dussnang

Erdbestattungen evang. 1 1 2

Urnenbeisetzungen evang. Reihengrab 1 1 2

Urnenbeisetzungen evang. GG* 3 2 2

Erdbestattungen kath. 2 2 3

Urnenbeisetzungen kath. Reihengrab 1 6 2

Urnenbeisetzungen kath. GG* 3 2 2

Konfessionslos GG* 1 1 1

Kath. Friedhof Fischingen

Erdbestattungen 0 3 1

Urnenbeisetzungen 2 1 2

Auswärts bestattet 1 1 4

Übergabe Urnen an Angehörige 6 9 8

Total 23 29 29

* Gemeinschaftsgrab

Im Jahr 2022 hat sich die Friedhofkommission 
zu zwei Sitzungen getroffen und eine Zirkula-
tionssitzung abgehalten.

Im Rahmen des Projektwettbewerbes für die 
Gestaltung einer Gedenkstätte für Sternen-
kinder sind vielfältige und interessante Vor-
schläge eingegangen. Die Friedhofkommis-
sion hat zwei eingereichte Projekte weiter-
verfolgt. Die Umsetzung erfolgt im Jahr 2023. 
Das neue Bestattungsangebot hat eine Über-
arbeitung des Bestattungs- und Friedhofreg-
lements zur Folge.

Die Peter Meile Tiefbau GmbH war seit dem 
1. Juni 2018 als Totengräber auf dem Friedhof 
in Dussnang tätig. Das Unternehmen hat die 
Dienstleistung auf Anfang Dezember 2022 
gekündigt. Zum 1. Dezember 2022 haben 
der Friedhofgärtner Christian Mächler die 
Urnenbeisetzungen und die Firma Moser Tief-
bau AG, Thomas Moser, die Erdbestattungen 
übernommen. 

Wir danken den Totengräbern für ihre wert-
volle, zuverlässige und nicht immer einfache 
Arbeit.
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Im Jahr 2022 wurden in der gesetzlichen So-
zialhilfe 15 Falldossiers geführt, im Bereich 
Asyl wurden 9 Personen durch die Sozialen 
Dienste betreut. In der freiwilligen Sozialbe-
ratung wurden 7 Dossiers geführt. Eine Per-
son wird in der freiwilligen Einkommensver-
waltung unterstützt.
Nach dem Kriegsausbruch in der Ukraine 
waren zeitweise zusätzlich bis zu 45 Perso-
nen mit Status S in der Gemeinde wohnhaft. 
Bei rund der Hälfte dieser Personen handelte 
es sich um eine Gruppe von Kindern aus 
einem Waisenhaus in Begleitung von Or-
densschwestern. Die ganze Gruppe konnte 
im Kloster Fischingen untergebracht werden 
und musste im Herbst 2022 die Rückreise in 
die Ukraine antreten. Alle übrigen Flüchtlinge 
aus der Ukraine waren zu Beginn bei Gast-
familien untergebracht. In der Zwischenzeit 
sind beinahe alle Personen mit Status S in 
Unterkünften, welche durch die Gemeinde 
angemietet wurden, wohnhaft. Die Betreu-
ung und Koordination dieser Personen hat 
einen grossen Teil der Ressourcen der So-
zialen Dienste in Anspruch genommen. Mit 
23 Personen per Ende Dezember 2022 ist 
die Gemeinde Fischingen im Bereich der 
Personen mit Status S zurzeit über dem Soll-
bestand. 
Nicht aufgeführt in obiger Aufstellung sind 
alle Anfragen, Informationsgespräche und 
Abklärungen, welche nicht zu einer Unter-
stützung geführt haben, jedoch einen nicht 
unerheblichen Teil der täglichen Arbeit bei 
den Sozialen Diensten ausmachen.

Grundbedarf
Der Grundbedarf für den Lebensunterhalt 
(GBL) gemäss SKOS-Richtlinien (Schweizeri-
sche Konferenz für Sozialhilfe) wird seit 2009 
an die aktuelle Preis- und Lohnentwicklung 
angepasst.
Nach mehr als einem Jahrzehnt mit stabilen 
Preisen steigen die Konsumentenpreise seit 
Anfang 2022 erstmals wieder deutlich an. 
Haushalte mit beschränkten Mitteln sind be-
sonders von dieser Entwicklung betroffen. 
Dazu gehören Haushalte mit tiefen Einkom-
men ebenso wie Haushalte, die mit Ergän-
zungsleistungen oder Sozialhilfe unterstützt 
werden.
Der Grundbedarf für den Lebensunterhalt 
in Privathaushalten (Einzelpersonen oder 
familienähnliche Wohn- und Lebensgemein-
schaften) umfasst die folgenden Ausgaben-
positionen: Nahrungsmittel, Getränke und 
Tabakwaren, Bekleidung und Schuhe, Ener-
gieverbrauch (ohne Wohnnebenkosten), 
allgemeine Haushaltsführung, persönliche 
Pflege, Verkehrsauslagen (örtlicher Nahver-
kehr), Nachrichtenübermittlung, Internet, 
Radio/TV, Bildung, Freizeit, Sport, Unterhal-
tung, Übriges. 
Aktuell empfiehlt die SODK (Konferenz der 
kantonalen Sozialdirektorinnen und Sozialdi-
rektoren) einen Grundbedarf von CHF  1031 
für einen Einpersonenhaushalt. Die detail-
lierte Zusammenstellung des Warenkorbs fin-
den Sie unter www.skos.ch und dem Stich-
wort «Warenkorb».

Jahresbericht der Gemeinde 2022

Soziale Dienste
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Steueramt

Das Steueramt bewirtschaftet die Daten der 
Steuerpflichtigen, unterstützt die kantonale 
Steuerverwaltung bei der Bearbeitung der 
Steuerveranlagungen und ist verantwortlich 
für die Rechnungsstellung und die Führung des 
Steuerregisters. Die vielfältigen administrati-
ven Aufgaben umfassen Auskünfte am Schalter 
wie auch am Telefon, die formelle Prüfung der 
eingereichten Steuererklärungen, die Frister-
streckungsgesuche sowie die Behandlung von 
Einsprachen auf Steuerrechnungen. Alle diese 
Aufgaben werden gemäss der Gesetzgebung 
von Bund und Kanton ausgeführt. Dabei wird 
das Hauptaugenmerk auf die Einwohnerzufrie-
denheit und Rechtsgleichheit gelegt.

Das Steueramt der Gemeinde Fischingen ist 
Ihnen dankbar, wenn Sie Ihre Steuererklärung 
sorgfältig ausfüllen und rechtzeitig bis zum 
30. April einreichen. Verwenden Sie doch zum 
Ausfüllen die Steuererklärungssoftware eFisc, 
welche sich auf der Homepage der Steuer-
verwaltung Thurgau (www.steuerverwaltung.
tg.ch) zum Download befindet. Mit der Soft-
ware können Steuererklärungen und die dazu-
gehörigen Belege online übermittelt werden.

Denken Sie bei einer elektronischen Einrei-
chung daran, die unterschriebene Übermitt-
lungsquittung beim Steueramt abzugeben. 
Erst dann gilt die Steuererklärung als einge-
reicht.
Sollte eine fristgerechte Einreichung nicht 
möglich sein, bitten wir Sie, eine Fristver
längerung zu beantragen. Vollständig ausge-
füllte Steuererklärungen und fristgerecht ge-
leistete Zahlungen sind für das Gemeinwesen 
unverzichtbar, da der Grossteil der Ausgaben 
für Gemeindeaufgaben mit Steuergeldern fi-
nanziert wird. Deshalb bedanken wir uns bei 
Ihnen, liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
für Ihre Mitwirkung bei der Steuererhebung.

Steuerabschluss
Der Steuerfuss der Politischen Gemeinde 
Fischingen betrug im Jahr 2022 61 Prozent der 
einfachen Staatssteuer und lag somit 5 Prozent 
unter dem Steuerfuss des Vorjahres. 

Dank den höheren Einkommenssteuern von 
natürlichen Personen liegt der Steuerabschluss 
2022 rund CHF 439 719.00 über dem Budget. 
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Die Steuerkraft pro Einwohner beträgt in 
Fischingen für das Jahr 2022 CHF  1 819.00, 
was gegenüber dem Vorjahr einer Zunahme 
von CHF 71.00 entspricht.

Verlustscheinbewirtschaftung
Die Bewirtschaftung der Verlustscheine er-
folgt für sämtliche Körperschaften d.h. Staat, 
Gemeinde, Schulgemeinde, Kirchgemeinden 

und Feuerwehr. Per 31.12.2022 verfügt das 
Steueramt Fischingen über eine offene Ver-
lustscheinforderung in der Höhe von rund 
CHF 2 230 000.00.

Abrechnung Körperschaften

Mit den einzelnen Körperschaften sind folgende Steuern abgerechnet worden:

2022 2021 2020

Staat Thurgau 109 % 5 837 332.48 117 % 5 834 273.24 117 % 5 565 184.26

Politische Gemeinde Fischingen 61 % 3 266 669.88 66 % 3 289 905.15 68 % 3 148 543.97

Volksschulgemeinde Fischingen 98 % 5 186 458.03 98 % 4 877 079.78 98 % 4 657 624.24

Kath. Kirchgemeinde Fischingen 27 % 637 184.67 27 % 558 959.83 27 % 548 100.69

Evang. Kirchgemeinde Dussnang 27 % 301 690.63 27 % 324 634.74 27 % 334 144.48

Evang. Kirchgemeinde Sitzberg 27 % 8 535.32 27 % 9 026.34 27 % 6 951.38

15 237 871.01 14 893 879.08 14 260 549.02
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Zusammen mit der Baukommission ist die 
Bauverwaltung für die Durchführung der Bau-
bewilligungsverfahren zuständig und nimmt 
die baupolizeilichen Aufgaben wahr.

Im Jahr 2022 wurden der Bauverwaltung 112 
neue Baugesuche für insgesamt 132 Einzel-
vorhaben (siehe untenstehende Details), 6 
Bauanfragen und 1 Verlängerungsgesuch 
eingereicht. Die Baukommission hat die Ge-

suche an 14 Sitzungen behandelt. Insgesamt 
wurden 98 Bewilligungen erteilt und 12 Ge-
suche abgewiesen, 1 Gesuch wurde zurück-
gezogen.

Bis Ende Oktober amtierte der Gemeinderat 
als Baubewilligungsbehörde. Mit der Inkraft-
setzung des totalrevidierten Baureglements 
per 1. November 2022 ging diese Kompetenz 
auf die Baukommission über.

Jahresbericht der Gemeinde 2022

Bauverwaltung

Baugesuche 2022 im Detail

37 Renovationen / Umbauten von Wohnbauten
Innenrenovatio-
nen / -umbauten

Dachfenster,  
Sonnenkollektoren, 
Fotovoltaikanlagen

Fassaden- /
Heizungssanierun-
gen

Auf-/Anbauten,
Lukarnen, Winter-
gärten usw.

Diverses

3 7 13 3 11

20 Neubauten
Einfamilienhäuser Mehrfamilienhäuser Gewerbebauten Landwirt. Bauten
– Freistehend� 4
– Reihen-EFH� 0

Gewerbe-/Lagerb.� 3
Trinkwasserreservoirs�0
Diverses� 0

Ställe / Remisen� 1
Wohnbauten� 2 
Andere Bauten/Anl.� 3

4 7 3 6

75 übrige Bauten und Anlagen
Terrainveränder
ungen, Parkplätze, 
Gartenanlagen

Garagen,  
Unterstände, 
Kleinbauten

Schwimmbäder, 
Biotope

Umbauten an
Gewerbe- / Land-
wirt. Bauten

Diverses

8 17 2 8 40

Jahresvergleich 2015 – 2022

Anzahl Bauprojekte 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022
Renovationen / Umbauten 22 25 36 37 22 31 23 37
Neubauten
– Einfamilienhäuser* 
– Mehrfamilienhäuser*
– Gewerbebauten 
– Landw. Bauten

(10) 4
(2) 1

2
4

(9) 6
(1) 1

5
6

(6) 4
(3) 3

2
2

(8) 7
(3) 3

0
3

(8) 8
0
1
1

(16) 14
(4) 2

1
3

(10) 7
(4) 2

2
5

(4) 4
(13) 7

3
6

Übrige Bauten  
und Anlagen 59 38 48 60 74 71 71 75
Total 92 81 95 110 106 122 110 132

*� Die Zahlen ohne Klammern beziffern die Anzahl der eingereichten Baugesuche. Die Zahlen in Klammern 
geben die Anzahl der insgesamt projektierten Neubauten an.
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Mit insgesamt 118 neu eingereichten Dossiers 
(inkl. 6 Bauanfragen) wurden exakt gleich 
viele Neueingänge verzeichnet wie im bishe-
rigen Rekordjahr 2012. Wie in den Vorjahren 
entfiel der grösste Anteil der Bauvorhaben 
auf kleinere Projekte (rund 85 %). Auffallend 
ist die überdurchschnittliche Anzahl Bauge-
suche für neue Mehrfamilienhäuser, welche 
die bisherigen verfügbaren Baulücken weit-
gehend belegen.

Per 1. November 2022 konnte die Gemeinde 
Fischingen nach mehr als zehn Jahren Bear-
beitungs- und Verfahrensdauer ihren total-
revidierten Rahmennutzungsplan in Kraft set-
zen. Damit sind Zonenplan und Baureglement 
nun vollständig auf das aktuelle Planungs- und 
Baugesetz (PBG) und die Interkantonale Ver-
einbarung über die Harmonisierung der Bau-
begriffe (IVHB) abgestimmt. Eine wesentliche 
materielle Neuerung ist dabei die Umstellung 
von der früheren Ausnützungsziffer auf die 
Geschossflächenziffer. Die übrigen Regel-
baumasse wurden ebenfalls dem Ziel entspre-
chend angepasst, eine bessere Ausnützung 
des Baugebietes zu ermöglichen und zu er-
reichen. Eine bedeutende formelle Änderung 
ist neu die Bezeichnung der Baukommission 
anstelle des Gemeinderates als zuständige 
Behörde gemäss § 4 Abs. 4 PBG.

Auf der Grundlage der revidierten Rahmen-
nutzungsplanung sind als Nächstes nun die 
bestehenden Sondernutzungspläne (frühere 
Quartier- und Arealüberbauungspläne, Ge-
staltungspläne und Baulinienpläne) mit dem 
neuen Zonenplan und Baureglement zu ver-
gleichen und wo nötig entsprechend anzu-
passen oder allenfalls aufzuheben. Zudem 
sind die Schutzpläne der Natur- und der 

Kulturobjekte zu überarbeiten und die Ge-
wässerräume grundeigentümerverbindlich 
festzulegen.

Auch im Jahr 2022 mussten wieder diverse 
baurechtliche Verstösse behandelt werden. 
Kann für unbewilligte Bauten und Anlagen 
keine nachträgliche Bewilligung erteilt wer-
den, kann dies einen Rückbau und/oder eine 
Busse zur Folge haben. Bauen ohne Baubewil-
ligung kann deshalb schwerwiegende finan-
zielle Auswirkungen nach sich ziehen. Grund-
sätzlich sind alle Bauvorhaben inkl. Terrainver-
änderungen auf ihre Bewilligungspflicht zu 
prüfen. Das entsprechende Baugesuch muss 
in jedem Fall vor Baubeginn eingereicht wer-
den. Bauen ohne Baubewilligung ist strafbar.

An dieser Stelle sei deshalb auf den § 98 des 
kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG, 
RB 700, in Kraft seit 01.01.2013) hingewiesen, 
welcher lautet:

Einer Bewilligung bedürfen alle ober- oder 
unterirdischen Bauten und Anlagen, Klein-
bauten, Neu- oder Umbauten, An- oder Unter-
niveaubauten sowie insbesondere:
1.	� provisorische Bauten und Anlagen;
2.	 Fahrnisbauten;
3.	� Zweckänderungen bewilligungspflichtiger 

Bauten und Anlagen;
4.	� bauliche Veränderungen von Fassaden 

oder Dachaufbauten;
5.	� der Abbruch von Gebäuden oder Gebäu-

deteilen;
6.	� eingreifende Terrainveränderungen;
7.	� der Abbau von Bodenschätzen;
8.	� Aussenantennen;
9.	� Reklameanlagen;
10. fest installierte Folientunnel.
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Garten- und Umgebungsarbeiten können 
ebenfalls bewilligungspflichtig sein. Das Er-
fordernis einer Baubewilligung ist vorgängig 
entsprechend zu prüfen.

Sofern die baupolizeilichen und übrigen öf-
fentlich-rechtlichen Vorschriften eingehalten 
sind, bedürfen in Bauzonen keiner Bewilli-
gung (§ 99 Abs. 1 PBG):

1.	� Mauern und Wände unter 1 m Höhe und mit 
einer Länge von maximal 25 m;

2. 	� Terrainveränderungen von weniger als 
0.70 m Höhe und 200 m2 Fläche;

3. 	� Gerätehäuschen mit einer Grundfläche 
von weniger als 9 m2 und einer Gesamt-
höhe von maximal 2.20 m;

4.	� fest installierte Spielgeräte im Freien, die 
nicht zu einem bewilligungspflichtigen 
Spielplatz gehören;

5.	� Verteilkabinen mit einer Höhe von maxi-
mal 1.50 m und einer Breite von maximal 
2.00 m;

6.	� Farbanstriche ausserhalb von Ortsbild-, 
Dorf- und Kernzonen sowie von nicht unter 
Schutz gestellten Objekten;

7.	� Anlagen zur Gewinnung von Solarenergie 
bis zu einer Fläche von 35 m2, ausgenom-
men an Kultur- und Naturdenkmälern ge-
mäss Artikel 18a des Bundesgesetzes über 
die Raumplanung;

8.	� Aussenantennen für den Empfang;
9.	� unbeleuchtete Eigenreklameanlagen mit 

einer Fläche von bis zu 1.00 m2;
10.	� geringfügige Änderungen an Fassaden 

und im Innern bestehender Gebäude;
11.	� Festhütten und Zelte bis zu einer Stand-

dauer von 14 Tagen;
12.	� das Abstellen von einzelnen Wohnwagen 

und Booten bis zu einer Dauer von sechs 

Monaten, sofern die Nachbarschaft nicht 
übermässig beeinträchtigt wird.

Da für die nach § 99 Abs. 1 PBG erstellten 
Bauten und Anlagen keine amtlichen Bau-
kontrollen erfolgen, liegt die Verantwortung 
dafür, ob eine Baute oder Anlage die erfor-
derlichen Ausnahmekriterien erfüllt, bei der 
Bauherrschaft selbst. Bestehen Anzeichen 
dafür, dass keine baubewilligungsfreie Baute 
erstellt oder eine solche nachträglich bewil-
ligungspflichtig verändert wird, verlangt die 
Gemeindebehörde die Einreichung eines 
Baugesuchs (§ 99 Abs. 2 PBG).

Ausnahme Bewilligungspflicht  
Solaranlagen
Für Bauten, die sich in einer Ortsbildschutz-
zone gemäss kommunalem Zonenplan oder 
in einem geschützten Ortsbild nach kantona-
lem Richtplan befinden, gilt § 99 Abs. 1 Ziff. 
7 PBG nicht. In diesen Fällen ist für Solaran-
lagen immer ein Baugesuch einzureichen. 
In der Gemeinde Fischingen betrifft dies die 
Weiler Anwil und Bernhardsriet, grosse Teile 
von Vogelsang, die Dorfzonen in Fischingen 
und Oberwangen und die gesamte Kloster-
anlage in Fischingen.

Die Baubewilligungspflicht ist somit weit-
reichend. Im Zweifelsfall wird empfohlen, 
sich vorgängig auf der Bauverwaltung zu in-
formieren und / oder immer ein Baugesuch 
einzureichen. Die Baukommission beurteilt 
und entscheidet über die eingehenden Bau-
gesuche. Die Bauverwaltung koordiniert 
die Baubewilligungsverfahren und amtet als 
Sekretariat der Baukommission. Die Mehr-
heit der Baugesuche muss zudem auch von 
verschiedenen externen Stellen (kantonale 
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Ämter, Feuerschutzamt, Werke) geprüft und 
beurteilt werden, was die Dauer eines Bau-
bewilligungsverfahrens je nach Umfang des 
Bauvorhabens entsprechend beeinflusst. 
Eine sorgfältige Vorbereitung und vollstän-
dige Einreichung der Baugesuchsunterlagen 
trägt deshalb massgeblich zu einem spediti-
ven Bewilligungsverfahren bei.

Die Bauverwaltung arbeitet mit einer Ge-
schäftsverwaltungssoftware, mit der die 
eingehenden Baugesuche vollständig digi-
talisiert erfasst und bearbeitet werden. Aus 
diesem Grund sind die Gesuchsunterlagen 
zusätzlich zu den Originalen in Papierform je-
weils auch als gut leserliche PDF-Dateien (für 
jeden Plan eine eigene Datei) einzureichen. 
Andernfalls müssen Unterlagen, Formulare 
und Pläne, deren Formate von der Bauver-
waltung nicht selber eingescannt werden 
können (grösser als A3), auf Kosten der Bau-
herrschaft extern gescannt werden lassen.

Mit der Beachtung und Einhaltung der gelten-
den Bauvorschriften und der Anforderungen 
an die jeweils benötigten Baugesuchsunterla-
gen helfen Sie massgeblich mit, den Verwal-
tungsaufwand für alle verfahrensbeteiligten 
internen und externen Stellen zu reduzieren 
und die Bearbeitungsdauer entsprechend 
zu beschleunigen. Die Bauverwaltung steht 
für Beratungen und Auskünfte in Bausachen 
gerne zur Verfügung. Vielen Dank für Ihre 
geschätzte Mitarbeit.

Jahresbericht der Gemeinde 2022
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Tiefbau, Energie und Umwelt

Ab August 2022 wurde die neue Stelle des 
Leiters Tiefbau, Energie und Umwelt besetzt 
und der neue Mitarbeiter in die zukünftigen 
Aufgaben eingeführt. Zu den hauptsächli-
chen Tätigkeiten gehören:

Bereich Tiefbau
	– Planung und Leitung Unterhaltsprojekte 

allgemeiner Tiefbau (u.a. Gemeinde- und 
Flurstrassen, Verkehr, Entwässerungen)

	– Investitionsplanung
	– Mitglied der Tiefbaukommission
	– Bauabrechnung Projektkontrolle

Bereich Energie und Umwelt
	– Mitglied der Unterhaltskommission
	– Administration und Umsetzung Geschäfte
	– Planung/Leitung Unterhalt Flur- und Wald-

strassen
	– Mitglied Arbeitsgruppe kommunale 

Energierichtplanung 

Bereich Umwelt
	– Festlegung Gewässerraumlinien
	– Mitglied NHG-Fachkommission
	– Projekt Energierichtplan Begleitung und 

Umsetzung

Im Weiteren obliegt dem Leiter Tiefbau die 
Personalverantwortung für den Werkhof. 
Durch diese neue Organisation wird der 
Teamleiter Werkhof von administrativen Auf-
gaben entlastet und kann sich vermehrt den 
Kernaufgaben des Werkhofes widmen. Eine 
der ersten Aufgaben bestand in der teil
weisen Neuorganisation des Winterdienstes.  

Tempo-30-Zonen
Gegen Jahresende konnten im Quar-
tier Vogelsang und an der Schulstrasse in 
Fischingen erfolgreich die ersten Tempo-30-
Zonen in der Gemeinde umgesetzt werden. 
Die Witterungsbedingungen liessen es noch 
zu, die Markierungen der Zonen zu erstellen. 
Diverse Arbeiten wurden vom Werkhofteam 
ausgeführt, wodurch die externen Kosten 
reduziert wurden. Die übrigen geplanten 
Zonen werden im Frühling 2023 realisiert.
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Winterdienst 2021/2022
Das Budget für den Winterdienst sowie für 
Salz und Splitt wurde im Winter 2021/2022 
leicht überzogen. Es wurden mehr Salz ver-
braucht und mehr Arbeitsstunden aufgewen-
det als im Budget vorgesehen. Gesamthaft 
wurden rund 98 Tonnen Salz auf den Gemein-
destrassen ausgebracht.

Strassenunterhalt
Folgende Strassenprojekte wurden abge-
schlossen:

	– Zufahrt Waldwies Esch
	– Zufahrt Esch
	– Zufahrt Tobel 
	– Zufahrt Loch
	– Au–Bram–Mühlegg
	– Untere Haushaldenstrasse, Dussnang 

Personelles 
Während den mehrmonatigen personellen 
Vakanzen im Werkhof haben Thomas und 
Patrik Wägeli aus Nussbaumen, welche grosse 
Erfahrungen im Aufgabenbereich eines Werk-
hofes haben, tageweise gemeinsam mit dem 
Werkhofmitarbeiter Ali Gjukaj die wichtigs-
ten Arbeiten im Werkhof sichergestellt. Ab 
August waren wieder alle Stellen besetzt. 

Unterhaltsarbeiten
In der zweiten Jahreshälfte konnten sämtliche 
Strassenränder gemäht und, wo nötig, die 
Sträucher und Bäume zurückgeschnitten wer-
den. Weiter wurden planmässig die Strassen-
entwässerungen und die Regenwasserkanäle 
gespült, der Jahrmarkt erfolgreich durchge-
führt und die Vorbereitungsarbeiten für den 
Winterdienst erledigt.

Das Team des Werkhofs dankt der Bevölke-
rung für die angenehme Zusammenarbeit und 
freut sich auf die neuen Herausforderungen 
im Jahr 2023.

Jahresbericht der Gemeinde 2022
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Gemeindeverwaltung und Werkhof

Gemeindeverwaltung Zentrale 058 346 80 80 
Gemeindeverwaltung Fischingen, Kurhausstrasse 31,
8374 Dussnang
www.fischingen.ch

Gemeindepräsident Bosshart René 058 346 80 90
gemeindepraesident@fischingen.ch

Verwaltungsleiterin /
Gemeindeschreiberin

Schick Hedwig 058 346 80 82 
kanzlei@fischingen.ch

AHV-Gemeindestelle Traber Rahel 058 346 80 81
einwohnerdienste@fischingen.ch

Bauverwaltung Eggensperger Marc 058 346 80 93
bauverwaltung@fischingen.ch

Bausekretariat Venturini Diana 058 346 80 88 
bausekretariat@fischingen.ch

Tiefbau, Energie und Umwelt Ventura Michael 058 346 80 94
tiefbau@fischingen.ch

Bestattungsamt, Eilinger Silvia 058 346 80 84
Friedhofvorsteherin administration@fischingen.ch

Einwohnerdienste Traber Rahel 058 346 80 81
einwohnerdienste@fischingen.ch

Finanzverwaltung Lorenz Hans-Peter 058 346 80 86
finanzen@fischingen.ch

Hundekontrolle Traber Rahel 058 346 80 81
einwohnerdienste@fischingen.ch

Krankenkassen- Traber Rahel 058 346 80 81
Kontrollstelle einwohnerdienste@fischingen.ch

Steueramt Steiner Alexandra 058 346 80 87
steueramt@fischingen.ch

Verwaltungsassistenz / 
Homepage

Eilinger Silvia 058 346 80 84 
administration@fischingen.ch

Werkhof Huldi Sepp, Teamleiter 058 346 80 96
Frohsinnstrasse 4, Dönni Arnold 058 346 80 96
8374 Dussnang Gjukaj Ali werkhof@fischingen.ch

Soziale Dienste Süd  Lindemann Krüsi Iris 071 973 99 53
Wiesenstrasse 3 iris.lindemann@eschlikon.ch
8360 Eschlikon
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Ver- und Entsorgung

Wasserversorgung
Genossenschaft Präsident: Kaiser Roman, Dussnang 071 960 00 18
Energie Fischingen Sekretariat: Schärlibachstrasse 10, Dussnang 071 977 31 41

Sitzberg Gemeinde Turbenthal, Wasserkommission, 052 397 26 31
Finanzverwaltung, Turbenthal

Elektraversorgung
Genossenschaft Präsident: Kaiser Roman, Dussnang 071 960 00 18
Energie Fischingen Sekretariat: Schärlibachstrasse 10, Dussnang 071 977 31 41

Elektra Genossenschaft Präsident: Kaiser Andreas, Dussnang 071 977 24 13
Vogelsang Kassier: Falk Walter, Dussnang 071 977 25 56

Entsorgung
Abwasserverband Oberes Murgtal,  
Münchwilen

Geschäftsstelle
ARA (Kläranlage)

071 969 11 40
071 966 23 31

Werkhof Fischingen, Frohsinnstrasse 4, Dussnang 058 346 80 96

Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid ZAB, Bazenheid 071 932 12 12
(beachten Sie auch die Abfallagenda)
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Gemeinderat� Amtsdauer 2023 –2027 

Ressort (ab 1.6.2023) Ressortverantwortlicher

Präsidiales / Verwaltung
	– Finanzen
	– Öffentliche Sozialhilfe/Asylwesen
	– Planung
	– Hochbau
	– Projekte

Bosshart René
Gemeindepräsident
gemeindepraesident@fischingen.ch
058 346 80 90

Tiefbau/Versorgung/Energie
	– Werke
	– Energieplanung

Brühwiler Alfons
gr-versorgung@fischingen.ch
071 977 17 74

Natur/Umwelt
	– Landwirtschaft
	– Gewässerunterhalt
	– Flur und Forst
	– Natur- und Heimatschutz

Bürgi Thomas
gr-umwelt@fischingen.ch
079 879 72 31

Sicherheit / Verkehr / Entsorgung
	– Feuerwehr / Zivilschutz
	– Öffentlicher Verkehr

Hirzel Markus
gr-sicherheit@fischingen.ch
076 341 06 25

Gesellschaft / Gesundheit
	– Kultur / Tourismus

Plüss Thomas
gr-gesellschaft@fischingen.ch
079 418 56 21

Hinweis:

Legislatur 2019 –2023
Am 31. Mai 2023 endet die laufende Legislatur. Die Gemeinde verzichtet darauf, die noch bis 
zum 31. Mai 2023 amtierenden Gemeinderäte mit ihren zugeteilten Ressorts in dieser Botschaft 
abzudrucken. Die aktuellen Angaben sind auf unserer Homepage: www.fischingen.ch abruf-
bar. 
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Baukommission: Bosshart René, Oberwangen, Präsident
Eggensperger Marc, Dussnang,  
Aktuar/Leiter Bauverwaltung
Brühwiler Alfons, Dussnang 
D'Aloisio Paolo, Dussnang, Baufachstelle 
Kern Pascal, Oberwangen 

Flur- / Flurschaukommission ganzer Gemeinderat

Friedhofkommission: Bosshart René, Oberwangen, Präsident
Eilinger Silvia, Dussnang, Aktuarin/Friedhofvorsteherin
Bissegger Renate, Kath. Fischingen, Vertretung Au 
Dönni Martin, Evang. Dussnang 
Vakant, Kath. Fischingen, Vertretung Dussnang
Krafciková Jana, Kath. Fischingen, Vertretung Fischingen

NHG-Fachkommission: Bürgi Thomas, Oberwangen, Präsident
Ventura Michael, Dussnang, Sekretariat/Aktuar
Böhi Paul, Dussnang
Hug Jakob, Oberwangen
Rüegg Raphael, Oberwangen

Geschäftsprüfungskommission: Aebi Beat, Oberwangen
Lindemann Daniel, Oberwangen
Schär Manuel, Oberwangen
Wettstein Lucia, Fischingen

Sicherheitskommission: Hirzel Markus, Dussnang, Präsident
(Feuerwehr/Zivilschutz) Meuri Daniel, Dussnang, Kommandant

Meile André, Dussnang, Stv. Kommandant, Zugchef
Künzli Thomas, Fischingen, Fourier, Aktuar
Gemperle Christine, Oberwangen, Del. Samariterverein 
Kaufmann Martin, Dussnang, Feuerschutzbeauftragter
Wagner Harald, Fischingen, Brunnenmeister

Kommissionen� Amtsdauer 2023 –2027 
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Tiefbaukommission: Brühwiler Alfons, Dussnang, Präsident
Ventura Michael, Dussnang, Sekretariat, Aktuar
Bosshart René, Oberwangen
Stäheli Rolf, Kielholz + Stäheli AG, Gemeinde-Ingenieur 
Gähler Stephan, Vertretung Genossenschaft  
Energie Fischingen

Unterhaltskommission: Bürgi Thomas, Oberwangen, Präsident
Ventura Michael, Dussnang, Sekretariat/Aktuar
Huldi Josef, Dussnang, Teamleiter Werkhof 
Imhof Ruedi, Dussnang
Bürgi Patrik, Dussnang
Kägi Michael, Dussnang 
Heeb Ueli, Landwirtschaftsamt Thurgau, Berater
Ammann Christoph, Dussnang, Berater

Tourismuskommission: Plüss Thomas, Dussnang, Präsident
Traber Rahel, Dussnang, Sekretariat/Aktuarin
Hug Jakob, Oberwangen
Hugentobler Walter, Vertretung Kloster Fischingen
Senn Astrid, Fischingen
Wettstein Christian, Fischingen
Schilling Nadine, Vertretung Rehaklinik Dussnang

Wahlbüro: Bosshart René, Oberwangen, Präsident
Schick Hedwig, Dussnang, Aktuarin
Böhi Otmar, Dussnang
Bürgi Silvan, Oberwangen
Frei Josef, Oberwangen
Gemperle Arnold, Fischingen
Gemperle Benjamin, Fischingen
Kägi Myriam, Dussnang
Klaus Fabian, Fischingen
Moser Marlise, Au
Schär Armin, Dussnang
Willimann Stillhart Brigitte, Dussnang

Kommission Soziale Dienste: seit dem 1. Januar 2023 Soziale Dienste Süd 
Zusammensetzung Kommission in Arbeit. 

Kommissionen� Amtsdauer 2023 –2027 
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Übrige Behörden und Amtsstellen

Kanton

Kantonale Ausweisstelle
(Passbüro Biometrie) Bahnhofstrasse 12, Weinfelden 058 345 13 80

Schlossmühlestrasse 7, Frauenfeld 058 345 13 70
Militär
Amt für Bevölkerungsschutz  
und Armee

Zürcherstrasse 221, Frauenfeld 058 345 61 61

Kantonspolizei Wilenstrasse 21, Rickenbach 058 345 23 70

Bezirk Münchwilen

Bezirksgericht Wilerstrasse 2, Münchwilen 058 345 72 40

Zivilstandsamt Thurgau-West Bankplatz 1, Frauenfeld 058 345 13 20

Grundbuchamt / Notariat Gemeindeplatz 1, Aadorf 058 345 15 20

Friedensrichteramt Murgtalstrasse 20, Münchwilen 058 345 14 60

Betreibungsamt Murgtalstrasse 20, Münchwilen 058 345 78 60

Kindes- und Erwachsenenschutz-
behörde Münchwilen (KESB) Wilerstrasse 19, Sirnach 058 345 73 30

Regional

Soziale Dienste Süd Wiesenstrasse 3, 8360 Eschlikon 071 973 99 53

Regionale Berufsbeistand- Winterthurerstrasse 14, Sirnach 058 346 11 50
schaft (RBBM) Kirchplatz 5, Sirnach 058 346 11 70

Schlichtungsbehörde
für Mietsachen Wiesenstrasse 3, Eschlikon 071 973 99 23
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Übrige wichtige Adressen

Notrufe Feuerwehr 118
Polizei 117
Sanitätsnotruf 144

Ärzte Dr. med. M. Gimmi, Oberwangen 071 977 13 13
Ärztliche Leitung, Rehaklinik Dussnang 071 978 63 63

Bienen Fuchs Keller Fabienne, Eschlikon 078 808 61 10

Desinfektor (sowie Wespen) Oettli Markus, Münchwilen 071 969 36 20 
079 629 51 34

Feuerbrandmeldestelle Fachstelle Obstbau, Urs Müller,
BBZ Arenenberg, Salenstein 058 345 85 10

Feuerwehr-Kommandant Meuri Christian, Dussnang 078 802 13 96
Depot 058 346 80 98

Fledermausschutz Schnell Niklaus, Oberwangen 071 977 10 39

Forstrevier Fischingen Staatswald, Hollenstein Roger 071 977 11 90
Privatwald, Ammann Christoph 071 977 12 58

Gemeindefeuerschutzamt Kaufmann Martin, Dussnang 078 798 32 84

Gemeindestelle Landwirtschaft Rüegg Raphael, Oberwangen 071 977 16 23
Gemperle Arnold, Fischingen (Stv.) 071 977 19 08

Mahlzeitendienst Büttiker Martina, Dussnang 079 632 15 28

Neobiota-Ansprechperson Ammann Christoph, Dussnang 071 977 10 05

Pilzkontrolle Schenk Magdalena / Menzi Frederik 071 622 24 18

Rotkreuz-Fahrdienst Schwarz Elisabeth, Oberwangen 032 510 19 83
Böhi-Meile Judith, Dussnang

Spitäler Kantonsspital Frauenfeld 052 723 77 11
Spitalregion Fürstenland-Toggenb., Wil 071 914 61 11

Spitex Regio Tannzapfenland Büfelderstrasse 1, Sirnach 071 960 05 65

Tierarzt Dr. med. vet. P. Frei, Busswil 071 971 15 25
Dr. med. vet. A. Schmidt, Sirnach 071 966 14 84
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Übrige wichtige Adressen

Tierkörpersammelstelle Ruckstuhl Beat, Sirnach 071 966 34 55

Tierschutzverein  
Sirnach / Umgebung

Tromp Elsbeth, Aadorf 052 315 66 33

Jagdobmann Fischingen Ost Hug Guido, Balterswil 079 236 40 26
Fischingen Süd Dreyer Paul, Fischingen 071 971 17 17
Fischingen West Apolloni Hanspeter, Bissegg 079 212 07 03
Hackenberg Schauberger Michael, Dussnang 079 401 21 95

Weitere wichtige Adressen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.fischingen.ch
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Notizen






